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Baar: Raubüberfall mitten im Wohnquartier 
 
Ein 86-jähriger Mann ist nach dem Mittagessen in se inem Haus überfallen worden. Die 
Zuger Polizei bittet die Bevölkerung um Mithilfe. 
 
Am Montagnachmittag (4. Oktober 2010) zwischen 13:15 und 14:45 Uhr ist ein 86-jähriger 
Mann in seinem Haus an der Oberen Rebhalde in Baar Opfer eines Raubdelikts geworden. 
Nach ersten Ermittlungen geht die Zuger Polizei von mehreren Tätern aus. Der genaue Tather-
gang sowie Angaben zum Deliktsgut sind derzeit Gegenstand weiterer Abklärungen. 
 
Zeugenaufruf 
Wem sind im oben genannten Zeitraum oder in den Tagen zuvor im Quartier Rebhalde ver-
dächtige Fahrzeuge aufgefallen? Wer hat allenfalls Personen gesehen, die nicht im Quartier 
wohnhaft sind und sich auffällig verhalten haben? Die Zuger Polizei bittet die Bevölkerung, 
verdächtige Beobachtungen umgehend zu melden (T 041 728 41 41). 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Judith Aklin, Kommunikationsbeauftragte der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen 
während den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 14). Für O-Töne am Radio wählen Sie 
bitte T 041 728 49 45. 
 


